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Die Geschwister Stefan und Carolin 
Spitzer betreiben zusammen mit ihrem 
Vater, Dietmar Spitzer, das Fuhrunter-
nehmen Spitzer in Mausdorf. Sie bieten 
zahlreiche Leistungen, auf die ihre Kun-
den – im wahrsten Sinne des Wortes – 
bauen können: zum Beispiel erstellen 
sie passgenaue Erdbauwerke und sind 
mit ihrem vielseitigen Fuhrpark für prak-
tisch jede Erdarbeit bestens gerüstet. 

Besonders im Fokus:  
Recycling von  

Abbruchmaterialien
Besonderen Wert legt Familie Spitzer 
aber auf das Thema Recycling. Wo 
Neues entsteht, muss Altes weichen. 
Warum aber sollte man Materialien, 
die bei einem Abbruch entstehen, nicht 
weiter verwenden? „Wir recyceln wirk-
lich. Denn wir stellen aus alten Gebäu-
den und Abbruchmaterialien neue Bau-
stoffe für den Erdbau her. So sparen wir 
Rohstoffe und beuten unsere Erde nicht 
weiter aus – das ist uns enorm wichtig“, 
erläutert Stefan Spitzer und führt uns 
bei einem Besuch auf seiner beeindru-
ckend großen Anlage herum. 

Gut zu wissen

Die Firma Spitzer vertreibt auch reines Betonrecycling. 
Das heißt, das recycelte Material kommt Mineralbeton 
von seinen Eigenschaften sehr nahe, hat keine Ziegel-
rückstände und ist enorm beständig. 

Zertifiziert und umweltfreundlich
Fuhrunternehmen Spitzer recycelt altes Baumaterial

„Wenn wir ein Gebäude abreißen, prü-
fen wir schon vor Ort, um welche Mate-
rialien es sich handelt. Stellen wir fest, 
dass beispielsweise Asbest verwendet 
wurde, wird das sofort aussortiert. Nur 
was verwertbar ist, fahren wir auf unse-
re Deponie. Hier wird das Material dann 
mit einem sogenannten „Brecher“ klein 
gemacht und anschließend sortiert 
eine Siebanlage alles nach verschiede-
nen Größen“, so der Jungunternehmer  
weiter.  
Das gesiebte Material wird dann auf 
bautechnische Eigenschaften überprüft, 
zum Beispiel, ob es frostsicher ist, wie 
die Kornverteilung ist und wie es mit der 
Umweltverträglichkeit aussieht. 

Materialprüfung durch 
Baustoff Recycling  

Bayern e.V.
Bei der Firma Spitzer wird das ge-
samte Material von einem Spezia-
listen der Baustoff Recycling Bayern 
e.V. untersucht und nur, wenn es al-
len Kriterien entspricht, bekommt es 
ein Zertifikat. So garantiert der Ver-
band, dass nur ordnungsgemäße und 
schadlose Recyclingstoffe in Bayern 

zum Einsatz kommen. 

Für den Kunden ist das ein absoluter 
Mehrwert: er kann sicher sein, dass 
er bei Spitzer wirklich umweltfreund-
liches Material bekommt.

Stefan und Carolin Spitzer
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